
„Findet mich das Glück?“ 
(aus dem gleichnamigen Fragenbüchlein von Fischli/Weiss)  
 
Antwort 
 
An manchen Tagen findet mich das Glück von ganz allein. Klein und scheu steht es 
vor meiner Tür. «Klopf, klopf, Karin, lässt du mich ein?» Nicht immer mag ich die 
Türe öffnen. 
 
An anderen Tagen wünschte ich mir so sehr, etwas vom Glück zu hören. Aber es 
meldet sich nicht. Ich warte und warte... Aber das Glück hat wohl anderweitig zu tun. 
Habe ich es letztes Mal vielleicht nicht gut behandelt, bestraft es mich jetzt dafür? 
 
Beinahe schon vergessen, kann es sich Tage, ja Wochen später wieder unverhofft 
bei mir melden.  
«Wo warst du, als ich dich brauchte?» frage ich vorwurfsvoll.  
«Hast du mich denn gesucht?» fragt es zurück.  
Ich muss zugeben, nein, ich habe erwartet, dass es auf mich zukommt, dass es mich 
findet.  
Manchmal muss der erste Schritt wohl von mir ausgehen. 
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